
ABTEILUNGSÜBERGREIFENDE
FORTBILDUNG

Jugendliche fühlen sich in ihrer Übergangs-
situation (...) wahrgenommen.
Fachkräfte können psychosoziale
Unterstützungsbedarfe erkennen und den Weg zu
gezielter Beratung und Hilfe "ebnen".
Jugendliche finden durch adäguate
Kommunikationswege den Kontakt zu einer
fachlich adäquaten/niedrigschwelligen und
jugendorientieren Beratung. 
Das "Jugendamt" wird von den Jugendlichen als
Ort der Unterstützung in Problemlagen
wahrgenommen.

Mit der Fortbildung sollen folgende Ziele
erreicht werden: 

HANDLUNGSFELD 
 PROBLEMBEWÄLTIGUNG

Beate Hock, Amt für Soziale Arbeit, Grundsatz und Planung
(51.1), beate.hock@wiesbaden.de, 0611 31 2574

ZIELGRUPPE

VERANTWORTLICH

BETRAG AUS DEM HP

2022 - 2023

STARTZEITPUNKT UND LAUFZEIT

Fachkräfte der Sozialen Arbeit

14.000 Euro

MOTIVIERENDE GESPRÄCHSFÜHRUNG


